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Pressemitteilung 04.01.2019 

 „Sportplatz Kommune“ geht in Hövelhof und Paderborn an den Start 

Paderborn/Hövelhof. Das neue Landesprojekt „Sportplatz Kommune – Kinder- und 
Jugendsport fördern in NRW“ unterstützt die ersten 54 Städte und Gemeinden in 
Nordrhein-Westfalen – darunter mit Paderborn und Hövelhof auch zwei Kommunen aus 
dem Kreis Paderborn. 

„Das Projekt soll Kommunen und den organisierten Sport dazu anregen, gemeinsam in 
einem Netzwerk Ideen und Projekte anzustoßen, um vor Ort den Kinder- und Jugendsport 
weiterzuentwickeln und zu stärken“, erklären die beiden heimischen CDU-
Landtagsabgeordneten Bernhard Hoppe-Biermeyer und Daniel Sieveke. Die Projekte 
erhalten eine finanzielle Förderung von 2.500 bis maximal 15.000 Euro bis zu zwei Jahre 
lang. Die Höhe der Fördersumme ist dabei projektabhängig. „Sportplatz Kommune“ legt 
besonderes Augenmerk auf die Zusammenarbeit der kommunalen Akteure aus 
Verwaltung und gemeinnützigen Sportvereinen, um so innovative Projekte für den 
Kinder- und Jugendsport vor Ort zu entwickeln. „Dafür möchten wir den lokalen Akteuren 
danken und schließen den Kreissportbund als Impulsgeber ausdrücklich in den Dank mit 
ein. Wir hoffen, dass sich in den nächsten Jahren noch weitere Städte und Gemeinden 
aus dem Kreis Paderborn bewerben“, fordern Bernhard Hoppe-Biermeyer und Daniel 
Sieveke zum Mitmachen bei dem Landesprogramm auf. Für jeweils zweijährige 
Förderzeiträume können 2020 weitere 40 und 2021 sogar 50 Kommunen teilnehmen. Ziel 
ist es auch dann, für den Ort passgenaue Bewegungs- und Sportangebote für die Kinder 
und Jugendlichen zu entwickeln bzw. weiterzuentwickeln. 

 

 

 

 


